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Am 16. Juni ist es soweit: Die Wohnungsbaugenossenschaft "Neues Berlin" feiert die
Grundsteinlegung ihres neuen, barrierefrei errichteten Gebäudes in der Suermondtstraße.
Seit Monaten herrscht auf dem ehemaligen BEWAG-Grundstück in der Suermondtstraße
29/30 in Alt-Hohenschönhausen emsiges Treiben – die Wohnungsbaugenossenschaft
„Neues Berlin“ errichtet dort in zwei Bauteilen 66 attraktive Wohnungen mit gehobener
Ausstattung sowie eine Tiefgarage mit 84 Stellplätzen. Jede der Wohnungen, zu denen
auch zwei Gästewohnungen, eine Wohnung für eine Wohngemeinschaft und eine
Gemeinschaftseinrichtung gehören, ist barrierefrei. Das bedeutet nach dem heutigen
bautechnischen Verständnis zum Beispiel: schwellenlose Zimmertüren, begehbare
ebenerdige Dusche, Treppenumgehung durch Rampen, Fahrstühle mit Halt auf allen
Ebenen. Mit dem Bau erweitert sich das Wohnungsspektrum von „Neues Berlin“
beträchtlich.Die Grundrisse der Wohnungen können seit mehreren Wochen im Internet
abgerufen werden. Die ersten Mieter sollen im Frühjahr 2005 einziehen. Alle Interessenten
sind herzlich eingeladen, sich selbst einen Eindruck vom Baufortschritt in der
Suermondtstraße zu machen. Eine gute Gelegenheit dazu bietet sich bei der
Grundsteinlegung, die am 16. Juni ab 19 Uhr stattfinden wird. Die
Wohnungsbaugenossenschaft „Neues Berlin“ verwaltet rund 6.000 Wohnungen in
Hohenschönhausen und zählt 7.500 Mitglieder.
https://bbu.de/beitraege/barrierefrei-die-zukunft-wbg-neues-berlin-feiert-grundsteinlegung-2
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